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Bürgermeister Harald Ponweiser,  

alle Damen und Herren des Gemeinderates,  

sowie die Bediensteten der Gemeinde Höflein 

an der Hohen Wand wünschen ein frohes  

Weihnachtsfest, Gesundheit, viel Erfolg und  

alles Gute für das Jahr 2022! 
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen 
und Höfleiner! 

 

Am 21. Dezember beginnt 
der Winter. Zumindest 
astronomisch beginnt die 
Jahreszeit mit diesem  
Datum. Tatsächlich haben 
wir heuer schon mit Maria 

Empfängnis die weiße Pracht begrüßen 
dürfen. Des einen Freud des anderen 
Leid. So schön die Winterlandschaft vor 
allem für unsere Jüngsten ist, im Stra-
ßenverkehr sorgt der Schnee gelegent-
lich auch für Probleme. 
 
Unser Winterdienst ist bemüht die Stra-
ßen und Wege der Gemeinde so gut als 
möglich von Schnee und Eis zu befreien 
und sicher nutzbar zu halten.  
Unterstützen Sie bitte unseren Win-
terdienst: Halten Sie die unbedingt die 
Umkehrplätze frei. Parken Sie die Fahr-
zeuge – zumindest bei angesagten 
Schneefällen - nach Möglichkeit nicht 
auf der Straße. Speziell bei engen Gas-
sen sorgt das für Probleme beim 
Schneepflug. Räumen sie bitte die Geh-
wege vor Ihrer Liegenschaft. 
Wir werden diesen Winter probeweise in 
den Ortsteilen Oberhöflein und Zweiers-
dorf Salz anstelle von Splitt streuen. Aus 
Sicht der Umwelt sind beide Varianten 
gleich gut bzw. schlecht. Wir denken 
aber mit der Salzstreuung zielgerichteter 
gegen Eis und Schnee vorgehen zu kön-
nen. 
 
Für die Errichtung des Bauhofes ha-
ben wir uns in der Projektgruppe auf ei-
ne Vorgehensweise zur Ausschreibung 
des Hochbaus verständigt. Ich hoffe auf 
eine Vergabe Anfang kommenden Jah-
res und einen Baustart in Frühjahr. 
 
 
 
 
 

Eine weitere Arbeitsgruppe hat einen 
Vorschlag zur Förderung besonderer 
Leistungen von Lehrlingen in der Be-
rufsausbildung erarbeitet. Damit wollen 
wir den Stellenwert des Lehrberufes 
auch in unserer Gemeinde besondere 
Aufmerksamkeit schenken. 
 
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
möchte wir am kommenden Jahr einen 
Beratungsdienst für medizinische 
und soziale Leistungen anbieten. Wie 
bei unseren Bausprechtagen soll eine 
ausgebildete Beraterin als Ansprechpart-
nerin zu Pflege und Betreuungsdiensten, 
medizinische Hilfe, Zugang zu sozialen 
Leistungen und ähnlichen Themen zur 
Verfügung stehen. Sobald wir diese Ser-
viceleistung anbieten können, werden 
wir genauer darüber informieren. 
 
In der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes wurde wie gewohnt auch der Budget-
voranschlag für das kommende Jahr be-
schlossen. Der Bau unseres neuen Bau-
hofes ist dabei das größte Projekt. Da-
neben haben wir aber auch weitere Vor-
haben geplant. Persönlich ist mir die 
Wasserversorgung ein wichtiges An-
liegen. Daher werden wir uns hier auch 
entsprechend ausrüsten. Ein modernes 
Wasserablesesystem soll beschafft und 
zum Einsatz gebracht werden. Im Was-
serleitungsbau ist die Sanierung des 
zweite Abschnitts der Bergstraße ge-
plant. Von der Bergstraße Höhe Hinter-
leitenweg bis zur Gewerbefläche der Fa. 
Legenstein wird die Wasserleitung und 
alle Hausanschlüsse erneuert. 
Aber auch unser Ortsbild und hier spe-
ziell unseren Erlebnisweg werden wir 
weiter attraktiveren. Speziell die ange-
kaufte Fläche in der Hinterleiten wollen 
wir möglichst naturnahe kultivieren und 
damit eine weitere Attraktion am Erleb-
nisweg schaffen.  
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Der Klimaaktiven Gemeinde Höflein an der 
Hohen Wand ist die Natur wichtig. Einen 
Schwerpunkt haben wir bei den Bienen und 
deren Lebensraum gesetzt. In Kooperation 
mit unserem „Meisterimker“ Franz Hajek, ha-
ben wir unsere Gemeindebienen Schritt für 
Schritt entwickelt. Unser „Gemeindeimker“ 
Albert Krumpel konnte heuer schon eine 
schöne Ernte einfahren. Als kleines Präsent 
der Gemeinde und als Symbol für den Um-
weltschutz, steht ab Jänner für jeden Haus-
halt ein Gläschen „Höfleiner Honig“ am 
Gemeindeamt bereit. 
Besonders freut mich dabei auch, dass die 
Imkerei im Ort immer mehr Anhänger findet 
und damit auch einen Beitrag zu einer leben-
digen Umwelt leistet. 
 
In diesem Sinne wünsche ich ein erholsames 
und freudvolles Weihnachtsfest, Glück und 
vor allem Gesundheit im Neuen Jahr. 

 

 

Herzliche Grüße  

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Harald Ponweiser 

Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 
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„Mein Handy gut im Griff“  

 

Für die meisten Menschen ist das Handy im Alltag nicht mehr weg-
zudenken. Die Corona-Pandemie hat die Bedeutung des Smartpho-
nes und digitaler Anwendungen, wie beispielsweise der Grünen-
Pass-App, noch einmal verstärkt. Doch nicht alle Menschen fühlen 
sich ausreichend „Smartphone-Fit“. Daher hat das Bildungswerk Höf-
lein an der Hohen Wand in enger Kooperation mit der Gemeinde ei-
nen praxisnahen Kurs auf die Beine gestellt.  

Unter dem Titel „Höflein will’s wissen“ haben zehn Personen an vier Abenden im 
Oktober und November 2021 an einer Schulung des Bildungswerks zur Nutzung 
des Smartphones teilgenommen. Kursleiterin Helene Stinakovits (Digital-Fit-
Trainerin) hat - mit tatkräftiger Unterstützung von Amtsleiterin Henrietta Breimayer 
- den Kursteilnehmer/innen den Umgang mit dem Handy versiert vermittelt. Man 
ist beispielsweise gemeinsam in die „Welt der Apps“ eingestiegen, wo unter ande-
rem auch Fragen der Sicherheit besprochen wurden. Die Rückmeldungen der 
Teilnehmer/innen waren sehr positiv, insbesondere, dass das Erlernte sofort prak-
tisch umgesetzt werden konnte. Alle erhielten zudem eine umfangreiche Smart-
phone-Mappe mit vielen Informationen und Tipps & Tricks.  

Sobald es coronabedingt die Situation im kommenden Jahr wieder zulässt, 
möchten wir als Bildungswerk in der Gemeinde weitere Themen aufgreifen. Ha-
ben Sie Interesse an einem bestimmten Thema? Lassen Sie es mich wissen: per 
E-Mail (ilse_leidl@gmx.at) oder telefonisch unter 0660 / 659 58 09.  
 

Mag. Ilse Leidl-Krapfenbauer 

Bildungsgemeinderätin 

Höflein will´s wissen 

Kursleiterin Helene Stinakovits (links im Bild) mit  

allen Kursteilnehmern  

 

mailto:ilse_leidl@gmx.at
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Öffentlicher Verkehr 
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Herbstmahd Rastplatzwiese 

Ein untrügliches Zeichen, dass es 

Herbst geworden ist, ist der Mäh-

termin für die Rastplatzwiese, auf 

der unsere großes Insektenhotel steht 

und die  über den ganzen Sommer Bie-

nen, Schmetterlingen und anderen nütz-

lichen Insekten Nahrung und Zuflucht 

bietet.  

Unsere Pflegemaßnahmen tragen dazu 

bei, dass jedes Jahr eine Blütenpracht 

von Orchideen und vielen geschützten 

Alpenpflanzen den rastenden Wanderer 

erfreut.  

Auch heuer haben die Höfleiner Ge-

meindearbeiter mit Balkenmäher und 

Motorsense gearbeitet, wir haben das 

Mähgut zusammengerecht, auf die Ge-

meinde-Pritsche verladen und abtrans-

portiert.  

 

 

BERG– und NATURWACHT 

Insektenhotel 

Unsere Vereine berichten 

Zusammenarbeit  des Vereins mit den 

Gemeindemitarbeitern  

Mitarbeiter gesucht! 

 

 

Damit wir unsere Öffnungszeiten und Betreuung der  
Schulen halten können, suchen wir  

ehrenamtliche Mitarbeiter!  
Die Mitarbeit kann auch außerhalb der Öffnungszeiten 

sein. Es gibt so viele Arbeiten im Hintergrund 
(Reparaturen, Folieren, Putzen, Kontrollieren…) 

 

Bitte komm vorbei und informier Dich!   0664/2066114 
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Erste-Hilfe-Schulung  

 

Alle aktiven Bergrettungsmit-

glieder sind verpflichtet, sich 

regelmäßig fortzubilden. Neben technischen 

Schulungen, Lawinenkunde, Orientierung 

und vielem mehr, muss auch das notfallmedi-

zinische Wissen ständig erweitert und geübt 

werden. So wurde in der Bergrettungszentra-

le der Ortsstelle Grünbach am Schneeberg 

am Samstag, dem 16. Oktober 2021 und am 

Sonntag, dem 14. November 2021 ein je-

weils 8-stündiger Erste-Hilfe-Kurs angeboten. 

Der Notfallmediziner und auch Mitglied unse-

rer Ortsstelle Philipp Krapfenbauer präsen-

tierte gemeinsam mit Intensivkrankenpfleger 

Marco Handler die wichtigsten Punkte. Vie-

les, wie zum Beispiel die Reanimation, die 

fachgerechte Handhabung des Defibrillators, 

das Anlegen von Verbänden, die Verwen-

dung der Vakuummatratze und die richtige 

Lagerung von Patienten wurde von allen 

mehrfach geübt. 

  

 

 

 

Nach einem kurzweiligen Fortbildungstag 

waren sich alle einig, dass Erste-Hilfe nicht 

oft genug geübt werden kann. Auch im 

Dienst wird in den Gruppen ständig geübt 

und das Wissen gefestigt.  

Bernd Bock bei der Übung  

BERGRETTUNG 

 

Unsere regelmäßigen Termine sind:  

 

jeden Dienstag ab 14 Uhr    Schnapsen  

     jeden ersten Donnerstag im Monat  Tratschnachmittag   

     Immer im Gemeindezentrum Höflein an der Hohen Wand.  

 

 Frohe Weihnachten wünschen der Pensionistenverband NÖ, Ortsgruppe Höflein-Willendorf. 

 

Franz Maier                                    Roswitha Michaeller                            Brigitte Krenn 
Ortsgruppenvorsitzender                OGV-Stellvertreter                                 OGV-Stellvertreter 
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Stolz auf unser Dorf –  
miteinander leben 

 
Sehr gerne nutzt unser Verein „Dorferneuerung Höflein an der Hohen Wand“ Pro-
jektunterstützungen der „nö Dorf - und Stadterneuerung“. So beteiligten wir uns 
auch heuer im Rahmen der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ mit einem speziellen Pro-
jekt. 
 
Vielen ist leider nicht mehr bewusst, dass schon 1833 mit der Erschließung des 
„Magdalenen-Grubenfeldes“ in der Katastralgemeinde Oberhöflein Kohle gefördert 
wurde und ab 1965 Höflein sogar das einzige Steinkohlebergwerk Österreichs war. 

Geologische Bundesanstalt, G. Götzl 

 
Die geplante Adaptierung und Neugestaltung des Vorplatzes der Musikvolksschule 
Höflein an der Hohen Wand veranlasste uns, der heutigen und vor allem auch 
künftigen Generationen eine Erinnerung an diese Höfleiner Bergbauzeit zu gestal-
ten. 
 
Diese Kohle wollen wir nun mit einer 
Abschrift vom Aufsichtsratsbeschluss 
betreffend die Einstellung der Förde-
rung per 15. September 1967 zusam-
men mit einem Werkzeug und einem 
von Herrn Gottfried Weninger zur 
Verfügung gestellten „Bergmann in 
Bronze“ (von Johann Friedrich 
Reusch 1880 geformt) in einer spezi-
ellen von der Schlosserei Stefan 
Bock, Puchberg, gefertigten Außen-
vitrine der Öffentlichkeit präsentieren.  Herr Franz Mohr sen. stellte unserer  

Gemeinde in dankenswerter Weise die 
abgebildete „Kohle der letzten Förderung 

vom 15.09.1967“ zur Verfügung.  
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 Die Kohleförderung in Grünbach und Höflein war für 
unsere Region ein wesentlicher Wirtschaftsfaktor und 
für Viele der einzig mögliche Arbeitgeber. So freuen 
wir uns ganz besonders, diese  
600 x 600 x 1200 mm große verglaste, mit LED-
Beleuchtung und mit zwei Einlageböden ausgefertig-
te Außenvitrine anlässlich des Nationalfeiertages 

übernehmen und aufstellen zu können. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Obmann der Dorferneuerung 
 

Mag. Nikolaus Csenar  

 

 
 
 
 

 

Der Nikolaus zu Besuch in Höflein!  

 

Auch heuer war wieder der Nikolaus unterwegs 
und brachte die Kinderaugen zum Leuchten. Mit 
unserem Gemeindefahrzeug fuhr er mit seinen 
Helferleins, Henrietta Breimayer, Tanja Schreier 
und Bgm. Harald Ponweiser durch alle Ortsteile 
und erfreute mehr als 100 Kinder mit Nikolaus-
sackerl. Die Sackerl wurden von den Kinder-
freunden selbst genäht und gefüllt.  

 

Strahlende Kinderaugen sind Glücksmomente, 
die mit Geld nicht zu bezahlen sind.  
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Nähere Informationen erhalten Sie Anfang 2022 von der Gemeinde  
Höflein an der Hohen Wand.  
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Tiere aus fernen Ländern 

Die 3. Klasse arbeitete im Oktober an 
einem Projekt zum Thema „Tiere aus 
fernen Ländern“. Höhepunkt des Pro-
jektes war der Ausflug zur Kamelfarm 
nach Würflach. Schon bei der Bushal-
testelle wurden die SchülerInnen von  
einem Kamel und von Frau Astrid  
Pongratz abgeholt. Am Gelände der 
Farm durften die Kinder die Kamele  
füttern, streicheln, putzen und sogar 
auf ihnen reiten und erfuhren viel Neu-
es und Interessantes über diese be-
sondere Wesen.  

 
Roboter aus Müll  

Die 2. Klasse hat im Werkunterricht 
aus Verpackungsmüll einzigartige  
Roboter gestaltet.  

 

Radfahrschule „Schulterblick“  

Auf dem Verkehrsübungsplatz in Wr. 
Neustadt wurden wir von den Radfahr-
lehrerInnen der Radfahrschule 
"Schulterblick" empfangen. 

Nach einer kurzen Begrüßung und 
Gruppenteinteilung gab es einen Theo-
rieteil mit wichtigen Verkehrsregeln, 
Laufspielen, Einstellung der Leihräder 
und Helme und praktischer Übung auf 
dem Platz. Schließlich radelten wir in 
Kleingruppen durch den Stadtverkehr 

quer durch Wr. Neustadt. Am Ende  

bekamen alle noch eine Urkunde für 
das erfolgreich absolvierte  Radfahr-
training. Danke an die Radfahrschule 
und Radland Niederösterreich für die-
sen tollen Vormittag! 

Berichte aus der Volksschule 
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Blitzlichter aus dem Kindergarten:  

Berichte aus dem Kindergarten 

Geburtstage feiern Gemüse ernten Kroko zu Besuch Apfelchips selber 

machen 

Waldtage  

wir dürfen auch schmutzig werden 

Wir möchten uns recht herzlich auf diesem 
Wege nochmals bei unserem sehr aktiven 
Elternbeirat für die Idee - „Advent to go“ -  
bedanken.  Es konnten Bastelsäckchen oder 
Backmischungen für Kekse bestellt werden 
die von den Mitgliedern des Elternbeirates in 
liebevoller Arbeit vorbereitet wurden. 

Wir wünschen allen Familien Frohe  
Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr! 
 

Das Kindergartenteam 

Bastelsäckchen „to go“ 
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Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 Liebe Gemeinde! 

 

 Schauen Sie sich einmal die Au-

gen auf dem Bild an, ob  sie niederge-

schlagen oder geöffnet sind,  alle  sind 

sie auf das Kind gerichtet. „Aller Augen 

warten auf Dich, o Herr“ Ps: 145,15 be-

ten wir bei Tisch und hoffen, das Gott in 

unserer Mitte sei. Von allen Personen 

schaut uns nur das Kind an. Es zieht uns 

mit seinem Blick in das Bild hinein. Und  

dann die Hände! Betende Hände. Die 

andächtigen Hände von Maria und Josef 

weisen darauf hin. Die Hände des 

schwebenden Engels wie gefüllt mit dem 

Segen;  „Der HERR segne dich 

und behüte dich“, der Engel in der Bild-

mitte mit gekreuzten Händen deutet 

schon auf den Tod des eben geboren 

hin. Der Maler Hogo van der Goes hat 

das Bild gemalt  und nennt es  „Anbetung 

der Hirten“  Doch die Hirten sind auf un-

seren Ausschnitt nicht zu sehen. Wir sehen nur die Bildmitte. Hier herrscht Ruhe 

und Anbetung.  Kein anderes Wort  beschreibt das Verhältnis von Gott und 

Mensch besser als „Anbetung“. Als Anbetende gehen wir auf die Knie und er-

kennen an, dass Gott allen Ruhm und Ehre zusteht.  Da spielt kein Gott mit sei-

nen starken Muskeln. Da macht er sich klein und wehrlos. Da beugen wir uns 

von selbst hinunter. Aber gleichzeitig richtet uns dieses Kind auf,  gibt uns alle 

Würde, die Menschen nur haben können. 

 

STERNSINGEN 2022: Im Einsatz für eine bessere Welt 

 

Zum Jahreswechsel ist sie wieder unterwegs, die Sternsingerschar unserer Pfar-

re. Kinder und Jugendliche bringen den Segen für das neue Jahr, damit es Ge-

sundheit und friedliches Zusammenleben bereithalten möge. Beliebtes Brauch-

tum zu pflegen wird beim Sternsingen ergänzt durch tatkräftigen Einsatz für 

Menschen in Armutsregionen der Welt. Ihre Spenden werden in rund 500 Stern-

singerprojekten wirksam eingesetzt.  

Herzlichen Dank! Infos und online spenden auf www.sternsingen.at. 

 

http://www.sternsingen.at
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 Pfarrgemeinderats-Wahl 2022 

 

Am Sonntag, 20. März 2022, findet österreichweit die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 

Die Pfarre Maria Kirchbüchl ist Teil der Katholischen Kirche, einem globalen Netzwerk des 

Glaubens und der Nächstenliebe. Als Pfarre bieten wir Menschen vor Ort eine lebendige Ge-

meinschaft, in der sie Gott begegnen, ihren Glauben leben und teilen können. Wenn Sie Fra-

gen haben rufen Sie uns an (0676/ 7143166) oder kommen Sie zum Gottesdienst vorbei. 

 

Der Advent lädt ein, auf dieses Kind von Bethlehem zu warten und nach ihm Ausschau zu 

halten. Gott wird Mensch – auch heute. Advent heißt aber auch, Menschlichkeit zu lernen 

und uns dafür einzusetzen, „dass Menschen wieder Menschen werden“ (sel. Carl Lampert). 

Von Herzen wünsche ich Euch und Ihren Familien einen gesegneten Advent. Möge diese 

Zeit voll Hoffnung und Freude über die Erwartung des Kindes von Bethlehem sein. Aber was 

braucht ein Kind, damit es wachsen und Vertrauen in die Welt gewinnen kann? Ein Lächeln, 

die Liebe der Eltern, Herzenswärme, Geborgenheit, Geduld und vieles mehr. Weihnachten 

zeigt uns, was es bedeutet, die Welt von einem Kind und seinen Bedürfnissen her zu denken.  

 

 

Weitere Termine in der Pfarre  

 

24. Dezember  22:00  Christmette in der Pfarrkirche    

25. Dezember  10:00  erster Weihnachtstag - Hochamt in der Pfarrkirche  

26. Dezember  10:00 Stephanitag - Hochamt in der Pfarrkirche 

 

Um die Wocheninformation der Pfarre kostenlos per E-Mail zu erhalten, senden Sie und  Ihre 

E-Mail-Adresse oder besuchen Sie unsere Homepage (www.kirchbuechl.at). 

Eine gesegnete und besinnliche Advent- und Weihnachtszeit wünscht ihnen allen von gan-

zem Herzen 

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 
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Neu in Höflein  

„Gesunde Möbel nach Maß, Massivholz in 

seiner schönsten Form“ ist der Slogan der 

neu in Höflein angesiedelten Holzmanufaktur 

„SLOW WOOD“. 

Günther Hauer und Johann Gansterer betrei-

ben seit einigen Wochen diese Tischlerei auf 

dem ehemaligen Standort der Tischlerei 

Weinberger in Oberhöflein, Dorfstraße 2. 

Die Philosophie der beiden Vollbluttischler: 

Zurück zu den Wurzeln bei der Holzwahl, frei von schädlichen Substanzen, 

Schlägerung nach der Mondphase. Bei den daraus entstehenden einzigartigen 

und individuellen Möbel und Werkstücken, spürt man auch die Begeisterung der 

beiden Jungunternehmer. 

Das Repertoire reicht vom Möbelbau, Reparaturarbeiten über Gartenmöbel bis 

hin zum Stiegenbau - ökologisch und nachhaltig. 

Das technisch bestens geschulte Team der 

Fa. Ing. Robert Augeneder GmbH hat bei die-

sen Bauvorhaben sämtliche Trockenbauar-

beiten inkl. der seitens Bauherrn  

gewünschten KÜHLDECKE in der Arztpraxis 

im Erdgeschoss ausgeführt. Der Vorteil  

dieser Klimadecke liegt darin, dass hier  

ohne lästige Zugluft und Lärmentwicklung 

sämtliche Praxisräume optimal temperiert 

werden! Weiters lag bei diesem Projekt die 

gesamte Schnittstellenproblematik sowie die 

Koordination aller Gewerke in unseren Hän-

den – sodass hier unsererseits ein reibungs-

loser Baustellenablauf sowie zu einer  

Termingerechten Fertigstellung garantiert 

werden konnte. Sämtliche Leistungen wurden 

zur vollsten Zufriedenheit unseres  

Auftraggeber ausgeführt! 

 

Bei Fragen bezüglich Kühldecken steht Ihnen unser erfahrenes Team unter  

unserem Projetleiter Karl Kneissl jederzeit zur Verfügung!  

Berichte von Unternehmen 

Haus der Gesundheit in Bad Fischau 

 

Werbung  
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Christbaumentsorgung 

Auch heuer bieten wir Ihnen wieder als Service der Gemeinde einer Christbaumabholung 

an. Die Christbäume müssen von Behang, Stanniol usw. frei sein! 

  

Abholung von den  angeführten Plätzen  

am 9. Jänner 2021 ab 8.00 Uhr 

  

An folgenden Plätzen können Sie Ihre  

abgeräumten Christbäume deponieren: 

• Bergknappensiedlung (Parkplatz Haus 10) 

• Am Erbstollen (neben Bergwerksgedenkstätte) 

• Gemeindebauhof Ortsstraße 22 (im Hof) 

• Dorfplatz in Oberhöflein 

• beim Feuerwehrhaus in Oberhöflein 

• Gemeindezentrum rechts vom Eingang 

• Bei der Amtstafel in Zweiersdorf 

Von Hund zu Hund 

Liebe Hündinnen und Rüden, heute richte 

ich ein großes vorweihnachtliches  

Anliegen an Euch: Ihr werdet ja jeden 

Tag Eure Frauerln und Herrln ausgiebig 

über die Wege, die Felder und im Wald 

spazieren führen. Da kann es dann schon 

sein, dass der Körper sein Recht fordert 

und Ihr einen köstlichen Haufen absetzen 

müsst. Ihr bekommt ja auch reichlich und 

gut Futter jeden Tag. 

  

Jetzt meine Bitte an Euch von Hund zu Hund: Wenn Ihr Euren Haufen absetzt, dann bleibt 

bitte so lange dort sitzen, bis Euer Frauerl oder Herrl das Sackerl nimmt und den Haufen 

aufnimmt um dieses später im Restmüllsack zu entsorgen. Ich weiß, dass ich mich auf Euch 

verlassen kann! Euch wünsche ich eine fröhliche Vorweihnachtszeit und eine dicke Knack-

wurst unter dem Christbaum.  

 

Mit einem kräftigen Wau-Wau Euer Hundebeauftragter 
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Gehsteigreinigung und Parken auf Straßen im Winter 

Zu Winterbeginn möchten wir wieder alle Eigentümer von Liegenschaften auf ihre 

Pflicht zur Gehsteigreinigung hinweisen.  

Gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenver-

kehrsordnung 1960 ist dafür zu sorgen, 

dass die dem öffentlichen Verkehr  

dienenden Gehsteige einschließlich der 

in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-

gen entlang der gesamten Liegenschaft 

in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von 

Schnee und Eis gesäubert sowie  

gestreut sind. Besteht kein Gehsteig 

(Gehweg), so ist der Straßenrand in der 

Breite von einem Meter zu säubern und 

zu bestreuen.  

Die Eigentümer haben auch dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbil-

dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt wer-

den. 

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder be-

hindert werden. Wenn nötig, sind die gefährdeten Stellen abzuschranken oder 

sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 

Halten Sie bitte die Umkehrplätze und Fahrbahnen frei von parkenden Fahrzeu-

gen, damit der Winterdienst ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. Behin-

dernde Steine, die auf öffentlichem Grund liegen, sind zu entfernen!  

 

Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen 

 

Anlässlich des Jahreswechsels möchten 

wir Sie ersuchen, beim Umgang mit pyro-

technischen Gegenständen mit Maß und 

Ziel vorzugehen. Kontrollieren Sie, wohin 

die Raketen oder Ähnliches abgefeuert 

werden, damit es nicht zu menschlichen 

Gefährdungen, Sachbeschädigungen 

oder gar Bränden kommt! Die Verwen-

dung von Feuerwerkskörpern der Kate-

gorie F2 ist im Ortsgebiet verboten.    
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     Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial  

bedürftigen Niederösterreichern/innen einen einmaligen 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/22 in der  

Höhe  von € 150,— zu gewähren.   

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeinde-

amt bis 30.03.2022 am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu 

beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt 

durch das Amt der NÖ Landesregierung.   
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Höfleiner Galerie 
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Halloween 

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber:   
Gemeindeamt Höf lein/Hohen W and  
Für den Inhalt  verantwort l ich:  Bürgermeister Harald Ponweiser  
Vervielfäl t igungsort :  Gemeindeamt Höf lein,  2732  
DVR 0879215 

Blutspendeaktion  

Besuch der Volksschule  

am Gemeindeamt 

Unterabschnittsübung 



 

18.12. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

24.12. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

25.12. Dr. Günter SCHIRK 02620/3386 

31.12. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

01.01. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

08.01. Dr. Karin PIETSCH 02636/2135 

15.01. Dr. Günter SCHIRK 02620/3386 

22.01. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

29.01. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

05.02. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

12.02. Dr. Günter SCHIRK 02620/3386 

19.02. Dr. Karin PIETSCH 02636/2135 

26.02. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 08:00 bis 14:00 Uhr an den angege-

benen Tagen.  

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshot-

line 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht 

von 19:00 bis 07:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.  

Coronavirus-Hotline bei allgemeinen Fragen: 0800/555261 

Ärztenotdienste S E I T E   2 7  

https://pixabay.com/de/illustrations/medizinische-krankenhaus-ikonen-4510408/
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Leitergrabensteig 

 

Herzlichen Dank an Roman Steiner und sei-

ne Partnerin die in Eigeninitiative, unentgelt-

lich den Platz und das Bankerl, die durch Ge-

röll verschüttet waren, am Leitergrabensteig 

renoviert haben.  

Es ist immer wieder schön zu sehen, wenn  

Gemeindebürger mithelfen,    unser Höflein 

noch lebenswerter zu    machen. 
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